
Wilhelmshaven als GAS Umschlagplatz?
Segen für dieWirtschaft oder Fluch für die Umwelt?

Informationsvorträge · Diskussion · offene Fragerunde

dieBasis Osnabrück lädt zu einem politischen
Diskussionsabend ein.

Wann: 09.12.2023 um 18:00 Uhr
Wo: Basistreff, Bramscher Str. 42,

Osnabrück

Inhalte:

Am 21. Oktober 2023 fand eine politische Tagung in Hooksiel
zumThema„Flüssiggasimport über die Regasifizierungsanlage
„Höegh Esperanza“ statt. Die Informationen der Tagung sollen an
diesem Abend vorgetragen und diskutiert werden.

Auch wenn Osnabrück nicht amMeer liegt, so ist es doch eine
Urlaubsregion mit einzigartiger Flora und Fauna.
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Einen Rückblick zum Aktionstag in
Wilhelmshaven inkl. aller Infos und
alle Downloads fnden Sie hier:

Oder unter:
https://diebasis-niedersachsen.de/lng

Zu den Hintergründen:

Diese und weitere Fragen sollen diskutiert und geklärt werden.

In Wilhelmshaven wird seit Dezember 2022 Flüssiggas (LNG) für
Deutschland umgeschlagen. Dieses Gas ist hauptsächlich Frackinggas

aus den USA. Aus Umweltschutzgründen ist die Gewinnung dieses
Gases in Deutschland nicht gewünscht. Für den Umschlag des Gases
wird die Umschlagsta�on Höegh Esperanza in unmi�elbarer Nähe
des Weltnaturerbes niedersächsisches Wa�enmeer eingesetzt. In

Australien wurde der Einsatz dieser Sta�on aus
Umweltschutzgründen abgelehnt. In Wilhelmshaven wurde der

Betrieb aus Furcht vor einem Gasmangel für 20 Jahre genehmigt.

Unsere Fragen:

Fehlt uns wirklich Gas?

Wird dasWattenmeer wirklich nachhaltig geschädigt?

Wie hat eine Umweltprüfung stattgefunden?

Kann der Betrieb eingestellt werden, wenn sich herausstellt, dass
der Umschlag umweltschädlich ist oder das Gas nicht mehr

gebraucht wird?


